
            

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

Die Zeit drängt. Mehr als die Hälfte der Tropenwälder ist bereits schwer geschädigt oder zerstört. 
Pro Minute stirbt derzeit das Leben auf einer Fläche von etwa dreißig Hektar, also etwa fünfzig 
Fußballfeldern. 

drängt. Mehr als die Hälfte der Tropenwälder ist bereits schwer geschädigt 
oder zerstört. Pro Minute stirbt derzeit das Leben auf einer Fläche von etwa 
dreißig Hektar, also etwa fünfzig Fußballfeldern.  
Tropenwälder sind die reichhaltigsten Ökosysteme der Erde. Sie bedecken 
zwar nur ungefähr 7 Prozent der Erdoberfläche, beherbergen aber mehr als 
die Hälfte aller wild lebenden Tier- und Pflanzenarten. Sie haben 
unschätzbaren Wert als Quelle von Rohstoffen und beeinflussen das 
Weltklima entscheidend. 
 
Unter den Gefährdungsursachen zählt der kommerzielle Holzeinschlag zu 
den wesentlichen, wie er bisher noch unberührte Wälder aufbricht und 
Wege für die nachfolgende Erschließung und Besiedlung eröffnet. 
 
 

Wir alle können den Tropenwäldern helfen. 99 % des Tropenholzes werden durch Raubbau 
gewonnen, nur 1 % stammt aus kontrollierter, naturverträglicher Nutzung. Solange der Raubbau 
weiterbetrieben wird, sollte jeder ganz auf Tropenholz verzichten. Tropenholz findet vielfältige 
Verwendung – doch es gibt Alternativen! Die Verbraucher in den Industrieländern haben es in der 
Hand, durch einen entschiedenen Verzicht auf Tropenholzprodukte zum Schutz dieser 
unersetzlichen Ökosysteme beizutragen. 
 
Wie bedeutsam die Erhaltung dieser natürlich gewachsenen Ökosysteme ist, zeigt die folgende 
Tabelle. In diesen Ländern gibt es noch echte Tropenwälder: 

 
Brasilien, Chile, Venezuela, Paraguay, Uruguay, Kolumbienen 
unschätzbaren Wert als Quelle von Rohstoffen und 
beeinflussen das Weltklima entscheidend. 
 
Unter den Gefährdungsursachen zählt der kommerzielle 
Holzeinschlag zu den wesentlichen, wie er bisher noch 
unberührte Wälder aufbricht und Wege für die nachfolgende 
Erschließung und Besiedlung eröffnet. 
 
Wir alle können den Tropenwäldern helfen. 99 % des 
Tropenholzes werden durch Raubbau gewonnen, nur 1 % 

stammt aus kontrollierter, naturverträglicher Nutzung. Solange der Raubbau weiterbetrieben wird, 
sollte jeder ganz auf Tropenholz verzichten. Tropenholz findet vielfältige Verwendung – doch es gibt 
Alternativen! Die Verbraucher in den Industrieländern haben es in der Hand, durch einen 
entschiedenen Verzicht auf Tropenholzprodukte zum Schutz dieser unersetzlichen Ökosysteme 
beizutragen. 
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